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Was ist Mediation? Mediation ist ein Verfahren der konstruktiven Konfliktbearbeitung mit Hilfe 
von Drittpersonen. Seit einem guten Jahrzehnt findet Mediation auch in 
Deutschland zunehmende Beachtung und praktische Anwendung. 
Mediationen werden durchgeführt u.a. in Trennungs- und Scheidungs-
fragen, beim Täter-Opfer-Ausgleich, an Schulen, bei allerlei Team- und 
Gruppenkonflikten, im Nachbarschaftsbereich und bei strittigen Vorhaben 
im Umweltbereich. 

MediatorInnen sind neutral und überparteilich. Sie ermöglichen den 
Konfliktparteien, im geschützten Raum miteinander ins Gespräch zu 
kommen, sich gegenseitig zuzuhören und hinter den verfochtenen Posi-
tionen ihre Gefühle, Bedürfnisse und Wünsche  zu erkennen. Mediation 
kann dazu beitragen, dass Konflikte frühzeitig erkannt, konstruktiv 
bearbeitet und zu einer Wachstumschance für alle Beteiligten werden. 

Welche Personen 
können 
teilnehmen?  
 

Die Fortbildung eignet sich für Menschen, die mit Konflikten anders 
umgehen wollen als bisher und die die Fähigkeit erwerben wollen, in 
Konflikten als MediatorIn zu vermitteln.  
Willkommen sind sowohl Professionelle aus beratenden Berufen als auch 
Interessierte ohne spezielle Vorkenntnisse. 

Wofür  
werde ich 
qualifiziert? 

In diesem Kurs werden die Grundlagen für die Durchführung von 
Mediationen in jedem Anwendungsgebiet gelegt.   
Mediation eignet sich für die Bearbeitung von Konflikten im beruflichen, 
ehrenamtlichen und persönlichen Bereich.  

Die mediativen Kompetenzen können aber auch bei der Bearbeitung 
eigener Konflikte angewendet werden.  

Für Teilnehmende, die vom Bundesverband Mediation als MediatorIn zer-
tifiziert werden wollen und dafür insgesamt 200 Stunden benötigen, bieten 
wir zusätzlich Supervision und Aufbaumodule zu Fachgebieten wie 
Gruppen- und Teammediation oder interkulturelle Mediation an. 

Wie wird im Kurs 
gearbeitet? 

Die Fortbildung wird abwechslungsreich gestaltet mit theoretischen Inputs 
und Filmbeispielen, praktischen Übungen und Rollenspielen. Die Teilneh-
merInnen haben immer wieder die Gelegenheit, die MediatorInnen-Rolle 
zu übernehmen und die dabei gemachten Erfahrungen gemeinsam 
auszuwerten.  



 

Wer leitet die 
Ausbildung? 
 
 

 

 

Die KursleiterInnen verfügen über 12 bzw. 16 Jahre Erfahrung in der Durch-
führung von Mediationen und Seminaren/Ausbildungen in Deutschland 
und im europäischem Ausland sowie in der Implementierung von 
Mediation in verschieden Projekten.  

Consolata Peyron (be-co-me, Freiburg):  
Dipl.-Politologin, Mediatorin und Ausbilderin für Mediation (European 
Master in Mediation/CH und Ausbilderin BM/D).   

Seit 1997 beschäftige ich mich mit Mediation und Formen konstruktiver 
und kreativer Konfliktbearbeitung. Ich arbeite als Konfliktberaterin, 
Mediatorin und Ausbilderin in Deutschland, Italien und der Schweiz.  
Als Lehrbeauftragte bin ich an verschiedenen Institutionen tätig.  
Ein zunehmend wichtiger Schwerpunkt meiner Tätigkeit ist die 
Vermittlung interkultureller Fähigkeiten und die Mediation in 
interkulturellen Bereichen geworden. 
Weitere Infos unter: www.be-co-me.de 
 
 

Christoph Besemer (Freiburg):            
Mediator und Ausbilder für Mediation BM, Trainer für gewaltfreie Konflikt-
austragung, Moderator, Autor, Diplom-Politologe 

Seit den 1970er-Jahren Auseinandersetzung mit gewaltfreien Konzepten 
zur Überwindung von Gewalt und zur Lösung von Konflikten. Hauptamt-
liche Mitarbeit bei der Werkstatt für Gewaltfreie Aktion, Baden seit 1985. 

Anfang der 90er-Jahre lernte ich das Konzept der Mediation kennen. 
Danach vertiefte ich diesen Bereich durch Literaturstudium, Weiter-
bildungen, dreimonatigen Studienaufenthalt in den USA und eigene 
Veröffentlichungen. Seither arbeite ich schwerpunktmäßig in der 
pädagogischen Weitervermittlung von Mediation und als praktischer 
Mediator im Rahmen von Projekt Mediation.   

Termine und  
Seminarzeiten 

18.-20. Nov. 2009 
27.-29. Jan. 2010 
19.-21. Mai  2010 
  9.-11. Juni  2010 
    6.-8. Okt.  2010 
17.-19. Nov. 2010 

Die Seminarzeiten (pro Kursabschnitt 20 Std.) sind 
jeweils: 
Mi. 10.30 Uhr – 18.00 Uhr 
Do.  9.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Fr.   9.00 Uhr – 17.00 Uhr 
incl. einer 1,5stündigen Mittagspause 

Ort Die Ausbildung findet im historischen „Fasanen-Schlösschen“ im 
Parkwald „Fasanengarten“ am Karlsruher Schloss statt. 

Preis Der Kurs kostet 2400 €, ermäßigt 1800 € (für Geringverdienende). 
Frühbucher-Rabatt bis 30. Juni 2009: 100 €. 

Im Kurspreis sind Mittagessen und Pausenverpflegung sowie alle 
Kursunterlagen und das grundlegende Buch von Christoph Besemer: 
„Mediation – Die Kunst der Vermittlung in Konflikten“ inbegriffen. 

Information und 
Anmeldung 

Projekt Mediation, Christoph Besemer 
Vauban-Allee 20, 79100 Freiburg 
Tel. 0761-43284, projekt.mediation@web.de 

Anmeldung bis 30. September 2009 
Mindest-Teilnehmerzahl 10 Personen, maximal 16 Personen 

Wir beraten Sie gerne persönlich, wenn Sie Fragen zum Kurs haben! 

 


